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Tageskalender

Rat und Hilfe
Rathaus Hiddenhausen, 14 bis
17.30 Uhr Rentenberatung Termi-
ne und Infos unter 05221/964324.

Rathaus/Bürgerbüro
Bürgerbüro, Telefon
05221/964333, 8 bis 13 Uhr geöff-
net.

Bäder
Freibad, Badstraße 13, Telefon
05223/83429, 7 bis 20 Uhr geöff-
net.

Büchereien
Gemeindebücherei, Rathausplatz
15, Telefon 05221/964120, 12.30
bis 18 Uhr geöffnet.

Veranstaltungen
Stephanuskirchengemeinde,Ge-
meindehaus Eilshausen, 20 Uhr
Probe Kirchenchor.
Katholische Kirchengemeinde
St. Bonifatius, Bonifatiusweg 8, 16
Uhr Treffen der neuen Messdiener.

Konzerte
Aula der Olof-Palme-Gesamt-
schule, 19.30 Uhr "Tuten und Bla-
sen" und OPG-Big Band.

Vereine und Verbände
Freizeit- und Wanderverein
Schweicheln-Bermbeck, 18 Uhr
Nordic-Walking ab Parkplatz Bu-
chenhof Schweicheln.
Gospelchor Good News,Gemein-
dehaus Oetinghausen, 20 bis 21.30
Uhr Chorprobe.
Kolping-Familie,Lippinghauser 
Dorfkrug, 20 Uhr Kegeln.
Schützengesellschaft Eilshau-
sen,Restaurant Athos, Brandhorst-
straße 110, 17.30 Uhr Training
Schüler/Jugend, 19 bis 21 Uhr All-
gemeines Training, LG und LP,
Schnurschießen, 20 bis 22 Uhr
Schießtraining Damenmannschaft,
20 bis 22 Uhr Training Damen.
Gemeindesportverband,Sporthal-
le Grundschule Hiddenhausen,
Unter der Weide 14, 20.15 bis
21.15 Uhr Fatburner.
SV Oetinghausen,Sporthalle
Grundschule Oetinghausen, Eils-
hauser Straße 28, 20 bis 21 Uhr
Skigymnastik.

Kinder und Jugendliche
Evangelische Jugend Hidden-
hausen,Gemeindehaus Eilshau-
sen, Uhr Minijungschar.
CVJM Sundern, Gemeindehaus
Sundern, 17 Uhr Jungenjungschar,
18.30 Uhr Mädchenkreis.
Kindergarten Arche, Buchen-
kamp 4, 14.30 Uhr Großeltern le-
sen aus Märchenbüchern.
Evangelische Jugend Hidden-
hausen, Rabeneck-Haus, 16 Uhr
Rasselbande.
Schützengesellschaft Eilshausen,
Restaurant Athos, 17.30 Uhr
Schießtraining.
SV Oetinghausen, Sporthalle
Grundschule Oetinghausen, 15.30
Uhr Kinderturnen, 16.30 Uhr Kin-
derturnen, 17 Uhr Jazzdance,
17.30 Uhr Geräteturnen.

Kirchen
Katholische Kirchengemeinde
St. Bonifatius, Bonifatiusweg 8, 19
Uhr Abendmesse.

Familienecke

Geburtstage
Gertrud Stork, 85 Jahre.
Helga Halemeier, 86 Jahre.
Willy Berwein, 81 Jahre.
Gerda Sussick, 85 Jahre.
Grete Wefelmeier, 81 Jahre.

Dominik (links) und Benedikt sind das Musikkabarett-Duo »Ass-Dur«.
Am 30. Mai um 20 Uhr kommen sie in die Aula der Olof-Palme-Gesamt-

schule. Dort präsentieren sie ihr drittes Programm »3. Satz-Scherzo spiri-
tuoso«.

»Scherzo 
spirituoso«

Ass-Dur in der OPG

Hiddenhausen (HK). Nach den
Erfolgsprogrammen »1.Satz-Pes-
to« und »2.Satz-Largo maggiore«
setzen Ass-Dur mit dem »3. Satz-
Scherzo spirituoso« ihre Erfolgs-
story fort. Zu erleben sind die Mu-
sikkabarettisten am Samstag, 30.
Mai, um 20 Uhr, in der Aula OPG.

Nachdem sie nun schon als
Traumschwiegersöhne und Tee-
nie-Idole auf Postern über vielen
Betten dieses Landes hängen, wie
sie sagen, ist ihr Ziel die Weltherr-
schaft. Das A und O der Show
bleibt weiterhin die E- und U-Mu-
sik, die die beiden B- und D- Pro-
mis 1A miteinander verbinden.
Fünf Jahrhunderte Musikgeschich-
te treffen auf fünf Jahrzehnte Pop-
Kultur – in 90 Minuten plus Nach-
spielzeit. Vermutlich schaffen es
die beiden Tastengenies auch dies-
mal wieder, nach dem Klavierspiel
anders gekleidet zu sein als davor -
und das ganz ohne Zauberei.

Karten für die Veranstaltung gibt
es in Bünde bei der Werbeagentur
Anker & Naber sowie bei CityBuch,
in Löhne in der Buchhandlung
Dehne und in Herford in der Buch-
handlung Auslese, in Bielefeld-
Schildesche im Musikhaus Wolf, in
Hiddenhausen bei Diestelhorst, im
Bürgerbüro des Rathauses und in
der Gemeindebücherei.

Besserer Lebensraum für Fische 
Brandbach in den Bustedter Wiesen wird naturnah umgestaltet 

 Von Christina U e c k e r m a n n

H i d d e n h a u s e n  (HK).
Der Brandbach soll ein besse-
rer Lebensraum für Tiere und
Pflanzen werden. Im Rahmen
des Gewässerentwicklungs-
projektes Weser-Werre-Else
wird der Bach nun naturnah
umgestaltet.

Zwar fließt der Brandbach durch
das Naturschutzgebiet Bustedter
Wiesen, ein natürliches Gewässer
ist er aber nicht. Alles, was einen
naturnahen Bach auszeichnet –
abwechslungsreiche Strukturen
mit langsam und schnellfließenden
Abschnitten, mit steilen und fla-
chen Uferböschungen – sollen dort
bald zu finden sein. Die Mitglieder
des Umweltausschusses haben
sich am Dienstagabend vor Ort ein
Bild gemacht.

Experten haben bereits das Ge-
lände zwischen der August-Griese-
Straße und der Autobahn vermes-
sen, im Sommer sollen die Renatu-
rierungsmaßnahmen dann begin-
nen. »Wir werden den Bach in drei
Abschnitten umgestalten«, erklär-
te Volker Braun, Leiter des Um-
weltamtes, den Ausschuss-Mitglie-

dern. 
Seitdem die Stadt Enger den

Brandbach auf ihrem Gebiet rena-
turiert hat, seien bereits drei neue
Fischarten aufgetaucht. »Ansons-
ten ist der Bach in keinem guten
Zustand«, sagte Braun. An vielen
Stellen sei er verschlammt und Fi-
sche würden nur schwer Plätze

zum Laichen finden. Erschwerend
hinzu käme, dass von der Kläran-
lage Enger und einem naheliegen-
den Regenrückhaltebecken hohe
Wasserwellen in den Bach geleitet
würden, gegen die die Fische nicht
ankämen. Das soll sich nach der
Umgestaltung ändern. »Wir wollen
natürliche Strukturen schaffen, in

der sich Pflanzen und Tiere wohl-
fühlen können«, sagte Braun. Tot-
holzwurzeln und Wasserbausteine
sollen dazu beitragen, den Tieren
ein möglichst natürliches Umfeld
zu schaffen.

Im Sommer beginnen die Arbei-
ten im ersten, 700 Meter langen
Abschnitt, der von der August-

Griese-Straße bis zur Industrie-
straße verläuft. Die nächsten Ab-
schnitte sollen 2016 und 2017 fol-
gen. Die Arbeiten übernehmen
Langzeitarbeitslose, die sich in
einer Maßnahme des Kreises Her-
ford befinden. Die Umgestaltung
wird zu 80 Prozent aus Fördermit-
teln vom Land bezuschusst.

Volker Braun (2. von rechts) erklärt den Mitgliedern des Umweltaus-
schusses, was bei der Umgestaltung geplant ist.

Auf Höhe des Gutes Bustedt fließt der Brandbach abschüssig. Hier soll
die Strömung etwas abgeschwächt werden.  Fotos: Ueckermann

Falk-Schüler laden ins Café ein
50 Aktionen im Jubiläumsjahr: offener Nachmittag in der Alten Werkstatt am 23. Mai

H i d d e n h a u s e n (HK). 
Die Schüler des Johannes-Falk-
Hauses laden für Samstag, 23.
Mai, von 14 bis 17 Uhr zum of-
fenen Café ins »Café Alte
Werkstatt« ein. Sie freuen sich
auf viele Gäste und wollen mit
selbst gebackenem Kuchen
und gutem Service zu einem
gelungenen Nachmittag bei-
tragen. 

Die Schüler können dabei auf Er-
fahrungen im Betrieb des Cafés zu-
rückgreifen. Bereits seit zwei Jah-
ren betreiben die Mädchen und
Jungen der Hauswirtschaftsklasse,
unterstützt durch ihre Lehrerin
Marianne Gast, das Café an den
Mittwochnachmittagen. 

Hierzu planen sie immer am
Montag, welche Torten und Ku-
chen sie in der Schule backen
möchten. Zuvor werden Einkaufs-
zettel geschrieben, Kosten kalku-
liert und die notwendigen Zutaten
eingekauft.

Zu den Aufgaben im Café Alte
Werkstatt gehören neben den not-

wendigen Vorbereitungen des
Gastraumes auch der Empfang der
Gäste und die Bewirtung am Platz.
»Es ist uns wichtig, dass die Schü-
lerinnen und Schüler ihr Können
in diesem Café im direkten Kontakt
mit den Gästen anwenden«, sagt

Marianne Gast und ergänzt: »Die
direkte positive Rückmeldung der
Gäste ermutigt sie und bestärkt sie
in ihrem Handeln.« 

Für die Schüler sei das die beste
Möglichkeit, unter Echtzeitbedin-
gungen zu üben und Basiskompe-

tenzen zu erlernen, fügt Schulleiter
Axel Grothe hinzu. Die Förder-
schule Johannes-Falk-Haus hat
den Förderschwerpunkt Geistige
Entwicklung. Zurzeit besuchen et-
wa 230 Mädchen und Jungen aus
allen Städten und Gemeinden des
Kreises Herford die Schule, die
1965 gegründet wurde. 

Das offene Café am 23. Mai ist
eine der Aktionen im Jubiläums-
jahr des Johannes-Falk-Hauses.
Unter dem Motto »50 Jahre – 50
Aktionen« feiern Schüler, Lehrer
und Freunde der Schule das dies-
jährige Jubiläum. Der Höhepunkt
der Feierlichkeiten wird vom 2. bis
6. September die Festwoche auf
dem Schulgelände sein.

Das Café Alte Werkstatt hat re-
gulär jeden Sonntag von 10 bis 13
Uhr (Frühstücksbuffet) und von 14
bis 18 Uhr (Kaffee und Kuchen) ge-
öffnet. Für Gruppen ab 15 Perso-
nen wird nach Absprache auch an
anderen Tagen, bevorzugt am
Mittwochnachmittag geöffnet.
Mehr Infos gibt es bei Anna von
Consbruch unter Tel. 01 72/
5 24 94 99 oder im Internet.

@ ____________________________
www.cafe-hiddenhausen.de

Dennis Lorenz (von links), Axel Grothe, Marianne Gast, Anna von Cons-
bruch und Anais Alvarez de Lacasa freuen sich auf das Offene Café.

Hiddenhausen (HK). Seit 25
Jahren ist Tony Tugay Kahn bei der
Firma Eggersmann-Küchen be-
schäftigt. Tony Tugay Kahn ist für
die Entladung und Verteilung von
Zulieferteilen innerhalb der Wa-
renannahme verantwortlich. Sein
freundliches Wesen und seine
Hilfsbereitschaft werden von der
Geschäftsleitung und den Kollegen
geschätzt.

25 Jahre bei 
Eggersmann

Hiddenhausen (HK). Hat die
Lieblingspuppe nichts anzuzie-
hen? Dann kann auch eigenhändig
zu Nadel und Faden gegriffen wer-
den. An zwei Abenden, am 28. Mai
und 11. Juni, jeweils von 20 bis 22
Uhr werden im Familienzentrum
Kita Buchenhof, Herforder Straße
239, Obterteile, passende Hosen
und schicke Röcke geschneidert.
Teilnehmer sollten eine Stoffsche-
re, Nähmaschine und eventuell
Baumwoll- und Jerseystoffe mit-
bringen. Vorkenntnisse an der
Nähmaschine sind erwünscht. An-
meldungen sind zu den Bürozeiten
in der Kita unter Telefon
0 52 21/96 09 20 möglich.

Kleidung für die 
Puppe nähen


